
Im tMa l t zur ümbacher ̂ eitnua.
^M »3». Montag am TH. Juni Ä8«3

Druckschriften - Verbote .
Das k. k. Landcsgcricht in Strafsachen zu Ve»

! üedig. als Prcß.^ericht, hat ilraft dcr ihm von Sr.
s Apostolischen Majestät urrliel?cnen Amlögcwalt, über

Amrag der k. k. Staatsanwaltschaft, tnlschicdcn. daß
drr Inhalt der nachfolgend verzeichnete» Diuckschrif<
ten die urbenangrfülntcn Verbrcclicn und Vergehen
begrnndct. mid hat zugleich nach § 30 des Prcßge.
srhcö vom 17. Dezember ll-!02 das Verbot ihrer
wcilcren Vcrbrciiung nnögespvochcn l

1. l ' i^olu i'luNl'on (li vlllj» l«Uernlu!'ll — 2
— l'aosi« vlili« cli ^l^ul<l« </Vl(>»l<!>, liroecllul« <!;>
»l^illiü l»en«it'l-i s)er 1 .̂ M't„lcm> — volume unicl,
— Kulül-iw pl>r Nc,M,<,'l(, ^i^lii,(,'c.i0, <><!ill)i-o I860.
— Wegcn Verbrechen des Hochuerralhcs § 5i^ lit. c.
und dcr Störung dcr öffentlichen Nuhe § 05> lit ,,.
und l». St. G. (Erkenntniß vom '.». Mai 1863. Z.
4974.)

2. k'Iorileuiu <ll-llmmnli<:o su«c:. 393. l.0 dgl-uffo«
(li üllulumn llnp:»c<>, .^cilorxo comieo in ulti di I<V'-
lleli^o 6 a r M l0r>N08e. — Miluno, lidr^riu di l".
^»nvitc ,̂ ul:o. ;» ltm-i-mii <> ^cnlli 1860. — Wegen
Perlncchen dcr Störung dcr öffentlichen Nnhe § 65
li l . :,. St . G. (Erkenntniß uom 9. Mai 1803 ^
497-'>.)

:;.^t(»ril»l!l'lll,climnl,g!lllcl'llnli!in<l 185)9, <l0.^l),il!«
<̂>l illu8lrnl<< nl! u,̂ l) cl(i ^olcllNi (.> (!<! pusiolo pl!r tti
»!,!«!() ^rc»(!i, 15). ^ i ^ i o u l ! . ^ l i l^nn, I ^ l u ^ ^ c l i l'.,^>
Unni, lil>o^ius<, l(ll'ls»r<>, I 860 . — Wegen Vc» brechen
der Störung dcr öffentlichen Nnl>c § 05 lit. u. und
l». S t . G. (Eckenntniß vom 9. Ma, 1863. Z. 4976.)

4. l^li ulliini üicuni (li Vcm>2m u i v<,>«pli V«>
lone^i (! l.'uil>l'"ll'i!»ll» — I<0ll!l>N7.c> «Wi'icu «c>nl<!>n
l»(ill,neu i> ,̂- b'lunoo ^li^llull. Volumi duc>. ^liluuo,
l^lioio^lo sa^nani, linu^i-nw ecliloic 1800. —
Wegen Verbrechen des Hochuerrathcs und der Slö«
rung der öffciuüchen Nnhe §§ 58 c'. und 65, lit. u.
nno l). St . G. (Erkenntniß uom 9. Mai 1863. Z.

4977.)
5. (^'(»^lulil» ck'l N^zno (l'lllüii» nl! ut>o (lollc

.̂ (.U<»Ilc, <ltl 1'r<'f^«80l'U (̂ !U8l,11stl! l^lNll. ^illiUN», l ip.
«! i l l i loriu ^rclVl>5l?nvl'l<>) I^illn diucunx) ^V^llolli, cail lr.
<!i .̂ '. Kliir^lxniln ^r . 1. 1861. — Wcgcn Vcrlire«
chcn der Störung der öffentlichen Nnhe ^ 65 l i l . «,
St . G, (Erkenntniß vom 9. Mai 1^63, Z. 4978.)

<'». l c'<»nt<'n>iwi'nill>j ilulinni. ^ l l ^ r i u niixionnlu
cll'I «l'oow XlX. ^i'ro ^l«'nn!i por ^UFU^ln liax/oni
«nn lili-iUto. ^ttvino, unimu! linnKrulioo <<1ilii<)0, via
l^ull» ^Ilierln wr. 33, o»,>,li I'umd» 1862. — We«
sten Verbrechen dcr Slörnng der öffentlichen Nllhe §
05 l'l. ". St. G. (Erkenntniß uom 9. Mai 1863,
Z. 4979.)

Venedig den 9. Mai 1863.

Z. 154. n " " ' ^ ^ ž
Ausschließende Privilegien.

Taö MiiuNerium fnr Handel und Volköwirth'
schaft hat nachstehende Privilcgie» ertheilt: .

Am 5. März 1863.
1. Dem Josef M u m , Tischlermeister. Neubau.

Schotlcnfeldgassc Nr. 55 in Wien. anf die Elfindnng.
znsammcugcwebte Krinolinfcdcrn aus Stahl uach
einem eigenthümlichen Verfahren zu erzeugen, für die
Dauer Eines IahrcS.

Au, 9. März 1863.
2. Dem Anlcm Winder, Mechaniker in der Spiun-

fabrik zu Krennelliach bei Vrcgenz.anf ci'uc Vcrdcsscrnug
des Regulators wr Erhallung einer gleichmäßigen Ve»
lueg-llng bei Maschinen, fnr die Daurr Eines Iahicö.

3. Dem Eonard Fischer. Maschinen« Ingenieur
der Präger OiseN'Industric-Gesellschaft auf der Aoal.
bcrlbntte in illadnc», anf die Erfindung einer Thon»
Anf« und Mdrchmaschinc. welche von jcdcm Motor
ilno mit variabler Geschwindigkeit betrieben werben
könne, fnr die Dauer Eines Jahres.

4. Dem Joseph Scl'l.iczck. Mechaniker in Wien.
Landstraße. Nudolpligass? Nr. 30, auf die Erfindung
eincö hydrodynamischen Motors, genannt „ l l^ l l -ml^.
nnmi^lu»". für die Dauer Eines Jahres.

5. Dem Ed. A. Pagcl in Wien. Stadt Nr. 6 l3
/ ,,̂  ""s eine Vcrdcsseruxg an den Apparaten, nm
F«,!chc7«,>° »»d-re 2^IÄ?." ' !««ch'", s'" °i° Dm,.r
von zwei Jahren. ^ , ^ '

6 Dem Joseph Scharmant. Kausmanl, m Wlcn.
Lcopolosladt. Wcintranbnigassc Nr. 19. auf d>c Er-
finduna aincr ^ampe, in welcher allc Gattungen uun
Gaöoleil gcvl"u,'t werden kömie,,. für djc Hauer
Eines Jahres. ., ^

7. Dem Jakob Edlen uon Miökty. .huttenad-
juuktcn zu Mißling in Steieimark, auf die Verbes-
serung in dcr DarstcUnng von Stahl und Stalmsen

mittelst stark übcrhihlem Wasscrdampf, nebst lhcilwciser
Vcnüyuug uon hochcrir'ärmlcr atmosphärischer ^!nft,
für die Dancr EincS IahrcS.

8. Dcn, l.'ndwig Vccklv. Obcringcnttni dcr k. k.
priu. östr. Slaatsbah» > Gesellschaft in Wicn (Naabcr
Vahnhof). anf cmc Verbesscrnilg dcö Vcrschll,sscs dcr
Achsen und Wcllenlager bei Eisenbahnen und anderen
Fahrzeugen, für rie Dauer Eines Jahres.

Am 12. März 1863.
9. Dem Karl Vrul,linber. Einschlag-Eizengcr in

Wien. Neu-Wa'hring Nr. 323, auf die Eifinonng ciner
Flüffigkcit znr Vertilgung von Wanzcn, Flöhen und
Schwaben, für die Dauer Eines Jahres-

Am 13. März 1863.
10. Dcm Johann Hollnb. Mechaniker, und Moriz

Peßl. Handelsmann. Äcidc in Wien, Ersterer Land-
straße, i/öwengasse Nr. 43, ^chlclcc ^copoldstadt.
große Spcrlgassc Nr. 1, auf die Erfindnng cincr
Nähmaschine zurErzengung von Schuhen, Vcschnhungö-
bestandlheilcn, insbesondere Stcppsohlcn, auS was
lmlner für einem Wcbestoffe, Filz orer ^cdcr und
den Abfällen dieser Stoffc, fur die Dauer Eincs Iahrcö.

l Am 14. März 1863.
11. Dem Leopold Nobler, ^ampenfabrikanlcu in

Wien. Veopoldst̂ dt. Wemiraubcngassc Nr. 19. anf die
Vslbcsscluug dcr Phologcn . , Gas' und Solar« Ocl<
'̂ampcn. für die Daucr Eines Jahres.

12. Dcm Hermann Stcin. Inhaber einer Pri-
uatschnle in Prag. anf cine Eifindung von Ucbnngs-
und Sclbstbeschästignngötafelu znr schnellere!» Veibnn»

i gllng der Ansangsgründe im Schreiben. Ncchncn und
»Zeichnen, für die Daucr EineS Iahreö.

13. Dcm George Fell. Lederfabukanten zu Lan>
ccster ln Großbrilannicil. ülier Eillschreilcn seines V ^
uollmächtisstcn, Eo. A. Paget. in Wien, Stadt, Nr.
813 alt, auf die Eifindniig einer Maschine zur Vcar«
beüung des Leders, fnr die Dauer uon dvci Jahren.

14 Dcm Friedrich Vrandeis >n Wien. Stadt Nr.
1136 alt, auf line Verbesserung in der Regullnuig des
Nasser- Zu- und Abflusses bei „Holländern" in bcn
Papierfabriken, für die Dauer Eincs Jahres.

15. Dem Wilhelm Lankan, Erzeugcr von Gaö«
belellchtlülgögcgfnstäübci! m Wicn, Alsir^rnüd, Spi-
lellaucrgasse Nr. ( i , anf eine Verbesscrnng an Ga^In»
stern uno andcreu Gasbclelichlllngs - Apparaten, für
die Dauer Eines Jahres.

Die Priuilfginmö-Vcschrcibungen befinden sich im
k. k. Privilegien-Archive in Ausliewahrung, und jene
zu Nr. 1. 2. 3, 5, 6, 8, 10, 11, 12. 13, deren Geheim.
Haltung nicht angesncht wurde, können dort eingesehen
werdeu.
Z. 273 . u ( l ) Nr . 74<l«.

Konkurs - Kundmachung.
Zu besehen ist: Eine Kanzleioffizialsstclle

bei der Fiuanz-Landes - Direktion m Graz in
dcr X l . Diätcnklasse mit dem Gehalte jährli-
chcr 630 fi,, cvcutuell 525 si.

Gesuche sind iusdcsouderc unter Nachwei-
sung der erworbenen Kcnntniffe im Kanzlei-
und Manipulationöfache binnen v i e r Woche n
bei der Fmanz-öandcs-Direktion in Graz ein-
zubringen.

Auf geeignete disponible Beamte wird
vorzüglich Bedacht genommen werden.

Von dcr k. k. stcir. illyr. ku'stenl. Finanz»
Landes-Direktion.

Graz am » l . Juni I8U3.

Z. 275. » ( l ) Nr. »8s4.

Kundmachung.
Bei dem k. k. Landeögerichte in Klagen-

furt ist die systemisirte Oberlandcsgerichtsraths-
stelle mit dem Gehalte jährl. ^ l i^ i I si. zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis zum »8.
Jul i !8U3 bei dem gefertigten Oberlandesge-
richts - Präsidium einzubringen.

Graz den ltt. Ju l i 18«3.
Der k. k. Oberlandesgerichtö - Prasideltt.

I . 278. q ( l ) Nr. 398l ,

Sluiner-Grenz-Regiment Nr. 4.

Lizitations - Kundmachung.
Vom obigen Grenz»Negimente wird hic-

mit kund gemacht, daß am W. Jul i l803 um
W Uhr Vormtg. in der Regimentö-Aerwaltungs-
kanzlei die Üizitationwegen Verpachtung dcs Rech-

tes zur Buchenschwammsammlung in den gesamm-
ten , nicht cingeschonten Aerar - Waldungen des
Litauer, Otto<''ancr, Oguliner und Sluiner Grenz-
Regiments, auf die Pachtdauer vom t . Novem-
ber l8ti!t bis Ende Oktober 186«, abgehalten
werdcn wlrd.

Als Ausrufungsprciö wird der lehtbestandcne
Pachtschilling von jährlichen U N I sl. o'st. W.
augenolnmen.

Jeder Pachtlustige hat sich mit einem Reu-
gelde von i t t F des Nusrufungspreiscs, dann
mit der Kaution, welche im halben Betrage
des einjährigen Pachtschillingeö zu leisten sein
wi rd , zu versehen.

Schriftliche Offerte müssen vor dem Lizi-
tationstage beim Regimentc einlangen, müssen
übrigens vorschriftsmäßig verfaßt und mit dem
obigen Rcugelde versehen sein, während nach-
trägliche nicht angenommen werden.

Die frühern Vertrags - Bedingnisse bleiben
unverändert und können täglich in dcr obigen
Kanzlei eingesehen werden.

Karlstadt am I ^ ^ u n i I8l l3.

Z. N57. (!) Nr. «81.
G d i k t .

I m Nachhange zum Edikte vom 3 l . März
l. I , Z. 3U8, wird bekannt gemacht, daß bei
der in der Exckutionssachc dcr Finanzprokuratur,
imininl? dcr nil l <:au«.'l nach Kanonikus Ignaz
Iuqov lh , wider Anton Groschel, ix:ll>. 2<N ft.
ttll kr. öst. W . , cnu »3. d. M . stattgehabten
zweiten Feilbietung nur der Acker und Wies-
fleck 8„1) Nektf.-.?ir. " V z , und zwar mit Vor -
behalt dcr Erziclung eines höheren Gesammt»
meistbotes für beide Realitäten, bei dcr auf dcn
3. J u l i angeordneten dritten Feilbiclung ver-
äußert wurde, daher es bei der dritten Feil-
bictung verbleibt.

Neustadtl am 16. Jun i «863.

3- 109!). (2) Nr.'2425.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamlc Gottschcc, als Ge-
richt, wird dem Franz Fink, von Malgcrn 3ir. 39,
hicmit erinnert:

Es hade Jakob Stnnn durch Hrn. Dr. Gaggel
zu Klagenfurt, gegen denselben die Auflilndigung ciues
Kapitals pr. 4U; ft. 4^ lr. C. M., oder 437 st. 63 kr.
öst. W>, lU'irrcicht. Da der ylufeuthalt dcö Franz Fink
unbekannt ist. so wnrve für denselben als ('uiutor nli-
«l'nli« Andreas (̂ rkcr uon 3)ialgl'rn aufgestellt, welchen
diese Anskündia.lmg und alle knnftia.cn Erledigungen
in diesen» Gcgcnslaudc zngestclll werden.

Fran,̂  Fink wird drsscn mittelst gegenwärtigen
Ediktcö mit dcm Anhange verständiget, daß eS ihm
freistehe, seincn Aufenthalt oder einen andern Vcitrcler
hicrgerichls namhaft zu machen.

K. k. Bezirksamt Gottschee, alS Gericht, am 1 l .
April 1863.

Z. 11W. (2) Nr. 2081.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Gottschce, alS Gericht,
wirb hicmit lickannt gemacht:

Es sci nbcr das Ansuchcu des Hrn. Mathias See-
mann. Rechtsnachfolger uach Johann Seemann uon
Laidach, gcgcn Jakob und Maria Erker von ssoficrn
HS.'Nr 14, wcgcn ans dem Vergleiche uom 25. April
1840 schuldigen 231 fi. C. M. c. <!. <:., in die
lxcknliuc öffentliche Versteigerung dcr. dcm Lcntcrn ge-
hörigen, im Grundbuche n«l Goilschcc «uli l'om. l. Fol.
54 65 104 uorlommendcll Ncalilät, im gerichtlich er-
hobenen Schätznngöwcrthc von 0l<) fi. (5. M. , gcwilli«
get und zur Vornahme dctsclbell die Tcrmiuc znr
crckutiven ^cilbictungstagsahung anf dcu l3 . Juli,
alif dcu 13. August und auf dcn 15). Scplembcr l. I . .
jedesmal Vormitlagij um >̂ Uhr im Amtssitze mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die fcilznbiclcndc Nca^
lität nur bei dcr lehten sseilbietung auch unter vem
Schäßungswcrihe an ocn Meistbietenden hintangcgeben
werde.

Das Scha'bungöproloroll. der Ornndbnchscrtrakt
und die Lizilalionsbedingnisse könnc» bcl dl.,em Gerichte
in den gewöhnlichen Amlsstnndeu tingesrhcn werden.

K. k. Bezirksamt Gollschce. als Gcrichl. a.u 2 ^
Mai 1863.
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Z. 1078. (3) Nr. 7658
(5 d i k t.

Vom gefertigten k. k. Bezirksamte, als Gericht,
wild hiemit bekannt gegeben: Man habe übcr Au-
süchnl des Heini Karl Holzer uon i,'aibach, durch
seinen Machthaber Herrn Mathias Konen von Pla«
nina. iu die Relizitalion der uom Mallhäns Kovazh
uon Üaas. lant Protokolles <!<.' pinot!. 1. April 185)9.
Z. 2385, um den Meistboth pr. 1054 fl. im Erekn«
lionswcgc erstandenen, dem Andreas Kouazhizh uon
Marlinsbach gehörig gcwesenln Realität, Nklf.--Nr.
66 l u»1 Haasberg, wegen nicht zugehaltener i!izita>
lionöbcdiugnissc. bewilliget nnd cs wirl ' zn deren Vor-
nahme die Tagsaynng anf den 3. Jul i l. I früh 9
Uhr biergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 15
Februar 1803.

^ . 1 0 7 9 . (3) Nr. 968.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirkscnnte Planina, als Gc»
richt, wirt» hiemit bekannt gemacht:

Es sei dle mit dem dießgcrichllichen Bescheide
vom 27. Okiobcr 1862, Nr. 6155. in der Ercku-
ticmssache des Ncntamtcs i'negg. gegen Slefan Pe-
trizh von Bclsku, angeordnete 3. Fcilbiclung der, dem
IctMrn gehörigen, im Grllndbuche Lnegg ^nl) Urb.-Nr.
10!, vorkommenden Rcaliiät in» Einverständnisse beider
Tbeile anf dcn 4. I n l i I. I . init Veidcballnng dcö
Ortes, der Slnndc und mit den, vorigen Anhange
übertragen.

K, s. Bezirksamt Planina, als Gericht, am Itt.
Februar 18ll3.

Z. 1080. (3) Nr. 1188.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Planina, «ils Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übcr daS Ansnchcn deS Herrn Allton Ra>
dange uon Maunih, Bevollmächtigter des Herrn Jo-
hann Nep. v. Nadangc, gegen Jakob Ilrrschitsch
von Miumit) HS.'Nr. 2, wegen ans dem Urlbeile <1l1<>.
23. November 1847. Z.4117. schnldigen20I fi, 47kr.
öst. W. o. «!. <., in die rrelntivc öffentliche Versteige«
rn»g der, dem Lctztern gehörigen, im Grundbuche
Haasberg ^u!» Url'. Nr. 318 vorkommcndcn Rcalilät.
im gerichllich erhobenen Schätmngswerlhc voil 4.50 st.
öst, W. gcn'illigct. ll»b znr Vornahme derselben die
erekutluen Fcilbicluugstagsat)u»gcn anf den 1. I n l i ,
nnf den 5 Aügnst nnd anf dcn l. September l. I . .
jedrsnu'I Vormittags lim '.> Ul,r i» bcr GerichlSkanzlei
mit rein Anhange bestimmt worden. daß dic fcilzn-
dielende Realität nur bei der lchtcn Fcilbielung anch
unter dem Schannng^ircrlhe an den Mcistbiclcndcn
hinlangcgcbcn werde.

Das SchäNnngSprotokoll. der Grlindl'uchscllrakt
llnd die Lizilationsbedingnisse können bei diesem Gr>
richlc in den gewöhnlichen Amlsstnuden eingesehen
werden.

K. l. Bezirksamt Planina, als Gtvicht, am 1.
März 1863.

' Z. 108s. (3s Nr. 1872.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamte Planina, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht i

ES sei dic in der Elcknlionssachc dcS Fürst Windisch'
graßischen Rentamtes Lnegg. gcgci, Lnkas Poschar
uol/ Wcl^ku mit dem dicbgcrici'llichen Bescheide vom
24. Jänner 1863, Z. 199. anf den 17. April l. I . .
übertragen gewesenen Nealfcilbiclnng ncnerlich anf den
17. I n l i l. I . mit Bcibchaltling des Ortes, der Stnnde
llild mil dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht. a,n <>,
April 1863.

Z. 1083. (3) N:'. 1946
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksannc Planina, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit dcm diestgcrichllichen Bescheide
vom 26. Oklobcr 1 8 6 1 . Z. 1862. in der ErekutiouS-
sache des Thomas Lcökonz'vou i.'aasc Etlkulionsfübrel
gegen Franz Koliar von Oberplanina i»c-ln. 2 fi. 48^«
kr. (!. 8. «-., anf den 28, März angeordnet gcwcsrnen.
abcr vom El.kutionsführrr sistirlcn drillen Fcilbiclnng
wird hiemit reasslimando anf den 10- I n l i I. I . mil
Vcibclmliung dcö Ortes, der Stnnde nnd mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, an, 14.
April 1^63.

5;. 1083. (3) NV. 2081.
E d i k t .

Voll tem k. k. Bczirköamle Planina, als Gericht,
wird liieullt l7kal'"t qcmachl:

Es sci über das "'."suchen des Fürst Niudischgräi)'.
schell Nciilamtcö H.wsl'erg, "aen Matlhäns B.nl
von Mannil) Nr. 3 2 , wegen" ans 5""l Anglciäic
vom 8, Apris 185! . Z. 2474. schnldige» 77 ,1. .^.' ''"
kr. öst. W. c. «. l^., in die ereknlwc öffenlliche Vcr>
steigernng der. dcm Fehlern gehörigen, im Grundbuchs
H.msberg «n!» Nklf.-Nr. 226 vorkommene.cn Nealitäl.
im gerichtlich echodenc» Schät)»ngSwctlye vc»ll 4415 fi.

25 kr. ö. W. ^ewilNgtt. und ^nr Vornahme d.elsclbcn
die crckliliui'n Flilbiclnngöt<igs.it)ll!!gen anf dc>> 4. I n l i .
anf den 5. Angnst Uüd a>if den 5. Scptembei I. I , .
jedcslnal Vormittags um 10 Udr in der Gcrichtükanzlei
mit dem Anhange bestimmt woiden, daß ric fcilzn-
bietende Realität nur bei d<r l.ftlcn Fcill'iclnng anch
untcr dcm S^ännngöiucrihe an den M'istt'iltendcn
hinlangegcbcn wclde.

Das Schälningsprotokoll. der Grnndbuchseftrakl
nnd die Lizitalionsbldingnissc können bli diesem Gerichte
in de» gewöliülichf!' Alinsslllndcn cingesehrn werden,

K. k. Bezillömnt Pl lni ina, als Gericht. am 21.
April 1863.

Z. «084. (3) Nr. 2497.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Gericht,
niird hiemit bekannt gtmacht:

Es sei übcr Ansnchcn des Valentin Habian
von Holcdcrschin. gegen Maikns Pla^l'nck von dovt,
wegen ans dem ttrll'cile vom 20. Oktober 1<^62.
Z. 5277, schuldigen 126 st. öst. W- <'. ^. <'., in die
ercklltive öffcnlliche Vrrstcigclling der. dem Achtern
gehörigen, iin Grnndbnchc Loilsch >nl) Rcktf. - Nr.
" '" / . vorkommenden Nrcililät. im gerichtlich trl'obc-
ncn Schännngswerthc von 6(»0 fi. öst. W. glwil l igtt,
nnd znr Vornahme derselben die erslntiven Fcilbie-
lllü^lagsutznngcn auf Dcn 11. Ju l i . ans den 12,
Anglist und anf den 9. Scpttmber l, I . . jereönwl
Vormillags llin 10 Uhr in dieser Gelichtskanzln nm
dem Anhange bestimml worden, daß die feilzubietende
Realität „ur bei der l<y!en Feilbietling auch unttr
dem Schäl)nn^swcrlhc an den Meistbietenden hintai:'
gegeben werde.

Das Schätumgsprolokoll, der Gliindbuchscrlrakl
und die ^izilatiousbcdingnissc können bei dicscm Gerichte
in den gtwölmlichen Amlsslnnden eingesehen werden,

^k. l . Bezirksamt Planina. als Gericht am 9.
Mai 1863.

'). 1085. (3) Nr. 251!).
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamte Planina, als Gl ich t ,
wird hicmit blkanut gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Mas! von
Zir ln iz, gea,e» Greqor Svct uon Nicderdorf. wegen
schnldiglu 225 si. h'. M. «'. ». l>., in die erekütivl
öffeullichc Versleigslling der. dem Letzter« gel'örigcn.
im Grnndbuche Haasberg "ul, Rcklf.'Nr. 584 vorkom'
mcndcll Rllililä't. im ^erichilich crlwbcne» SchäNl-nnH'
wcNl'e von i:i5>5> fl. (>'. M . grivilli^ct, lüld zur Vor»,
»ahme deiscll'cn die ercknlivrn FeilbillllugslagsaMiuge»
auf den 11. I n l i , anf den 12. Angust lind auf dcn 11
September l. I . , jedesmal Vormittags um 10 Uhr in
der Gerichtskanzlei mit dem A»hange bestimmt wor^
dcn, daß die feilzubietende Realität nnr bei der lchlcn
Feilbiclung alich unter drin Schäyu»a,slvtrlhe an den
Meistbietende» hinlangegcben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grnndbnchssxlrakl
mid die LizitalionSbcdingnissc können bei diesem Gc^
richle in dcn gewöhnlichen Amlöstnndcn eingesehen
werden.

^ . k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am 31 .
Mai 1863.

^. 1086. (3) Nr. 2520.
E d i k t .

Von dcm k. k. BczirkSamtc Planiim, als Gericht,
wird l'ismlt bekannt gemacht i

Es sei über das Ansuchen des Herrn Anton
Jorschan von Mannin, gegen Malchäns Weber von
Maunih Hs. »Nr. ^ » / ^ , wegrn läiuldigen 102 fi,
öst. W^ «. «. c , in die et'cknliue öffentliche Verstei-
gerung der. dem Achtern gebörigen, im Grundbuche
Haasberg ^lü) Ncklf . '? ir . 259 vorkommenden Rca>
litat. im gerichllich erhobenen Schäynngswcrlhc von
3580 fi. 40 kr. öst. W. gewilliget. und znr Vornahme
derselben auf den
11. Jul i . anf den 12. Angnst und auf den 12. Sep-
tember I. I . . jedesmal Vormillags li,n 9 Ubr in dcr
Gcrichlükauzlei mit dcm Anbangc bestimmt worden, daß
die feilznbiclcnde Realiläl nnr bei der Icylcn Fcilbie-
tnng ouch nnlcr dem Schäyüngswerlhc an den Meist»
bietenden hiittangegeben werde.

Das SchäpnngSprotokoli, der Grundbuchscrtrakl
uud die i.'izil«lionsbedi»guisse können bei diesem Ocrichlc
in dcn gewöhnlichen Amtsswndeu eingcschen werden,

K. k. Bezirksamt Plauina, als Gericht, am 11.
Ma i »863.

Z. 1093. (3) Nr. 7132.
E d i k t

z n r E i n b e r u f u n g der V c r l a sseuschafts-<
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Bezirksamle Ootlschce. als Gerich!
luerdeu D>cjenig<n, welche als Glänbiger an die Vcr-
lasscnschaft dcö am 18. Oktober 1861 mil Testament
vcriiorblncn Hcrrn Pfarrer Mart in Tnschincr vo>,
glichen bei Ol'crgrc'ß. eine Im'dmmg zu s^lle» haben,
^ " l ' U d e r t , h l , îescm Gerichte zur Anineldnng und
Darlhnnng , ' ^ 7 2ll,sprüche den 1. S e p t e m b e r
1863 zn erscheinen. oder bis i-al'ln ihr Gchich ichrisl»
lich zn überreichen, widr iges dcnsclbei, an dic Verlas-

scnschlift. lvcnu sic durch Bczablnng dcr angemelecteil
Forderungen erschöpft n'nrde, kein wcilercr Anspruch
zustünde, als insl'fcruc !l>»cn cin Pfandrecht grbührt.

K. k. Bezirksamt Gottschcc. als Ocricht. am 24
Oktober 1861.

Z. 1094 (3) "^ Nr. 171?<
E d i k t ,

Von dcm k. k Bezirksamte Goltschee. als Gerich
wird dcm Anton Mariuzh uon Oskcrt erinnert:

Es babe wider il'n Malhiaü Kren von Mille?
dorf. wegcu 32 fi. 4 9 ' ^ lr. öst. W. <-. s. «., dil
Klage <!« ,,!!,<>«. 20. April 1863. Z. 2321, übrneichl'
nud Erlaffnng des ZadlungsailflraglS gcbolell. D«
dcr Aufcnll'alt des Geklagten nnbcfmml ist. und dll
Klägcr um Aufslellnng cincs Kurators i>!)^0Nlî  uB
Zlistellung^'crliulasfung gebeten hat , so wurde fül
dciisell'cn Franz Erjauz uon Zollnern als Kuralol
beslcllt. dann der Zahluilgs.niftrai; ddo. 20. April 1861,
Z. 2321, so wie alle künftigen Zustellungen in diese!
Rcchlssache zngcstclit werden. Dessen wird Anlon M ^
rin;h zn dcm Ende uersländigrt, das er die Mäl l i«
gen Bcl'clfc eutwedcr d,escm aufgestcNtcn Knraior a»
die Hliud zu gcbcn, oder abcr cincu andern Sach'
waiter anfznstclien und diesem Gerichte namhaft zll
machen habe.

ss. k, Bezirksamt Gotischer, <us Gericht, an, I I ,
April 1863. !

Z K'95. (3) Nr. 1910,!«
E d i k t . >

Von dem k. k. Bezirksamte Gollschre. als Oe D
richt, lvird hicmil bekannt gemacht: V

Es sci übcr das Ansuchen dcr Magdalcna StaM'I«
pfel uon Gollschcc. durch Hrn. Dr. Wcncdiklcr. ro» l?
Gotlschce. qcgen Anton Schcmilsch von Nildcrtiesc,'. »!
bach Nr. 30. wegen cms dem qcrichtlichen Vergleiche >
dd. 5. November 1837. Z . 36 l5 . schuldlgln 25(1 sl> »
C. M . o. t>. c.. in die ereknlivc öffcnllichc Versteigt« >
rung der, dcm ^!el)lern geliörigeu. im Grundbnchc:><l !
Goltschcc 'j'uu!. 22 Fol. 3(X^9 vorkommenden Hnl" Z
realilät. i,n gerichtlich erhobenen Schä'hnugSlM'rlhc vo» ^
295 ft. öst. W., gcmilliget und znr Vornahme der-
srlben die Termine zur exekutiven Fcilbictii'igstagsa-
hung auf dcn 1. J u l i . auf dcn 1. August nnd aü! tz
dcn I. Scplember 1863, jedesmal Vormittags u>" !
9 Uhr im Amtssitze zn Gollschec niit dcn» Anhange >
bestimmt ivorocü, "daß die fcilznbietcudc Rcalilät n»r «
bei dcr lehlen Feilbictung alich unirr dcni Schätuinn«' «
werthe an den McistbictrndsN hinlangegcbcn wcrde. s

Das Schät)!ina.spro:okoI1 < dcr Grulidbilchocrlrakt !
lü ld dic ^ iz i la l lon^ l ' rd iü i in isse köülicn l'si dicsem G t l l c h l l

iu den gciröhnlichen Amlsstunden eingischcn werden,
ss. l . Bezirksamt Gollschcc. als Gericht, am 20.

April 1863.

Z. 1096. (3) Nr. 2005.
E d i k t .

Von dcm l. k. Bezirksamlc Gotlschec, als Gericht,
wird dem Johann Tscherne von ^ieuscld nnd drsscü
nnbckannten Rcchlönachfolgcrn hiermit erinnert: '

Es habc Johann Schlcincr durch Hrn. Dr. Vcnc-
dikter wider dicsllben die Klage anf 5'öschungögestat'
lung der Forderung auö dcm Schuldscheine vom 27.
Dezember 1803 " l l , p i '«^ . 24. April 1863. Z. 2005
hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen Vcrhand»
lung die Tagsayung auf dcu 1. August 1863 Früh 9
Ndr »nil dem Anhange des §, 29 a. G. angeordnet,
und dcn Geklagten wegen ihres unbekannten Anfcul^
haücs Malhias Wolf von i!icnfcld. als ^ui-iUor lnl
liclum auf ihrc Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende verstän-
diget, dal) fie allensaUs zu tcchtcr Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich cincn andern Sachwaltcr zu be-
stellen und anber namhaft zn machen habcn. widri
gens dicsc Rcchlssachc mit dem aufgestellte» Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottsche. als Gericht, a m 2 l .
April 1863. -!.-,

3. 1097. (3) ' ^Nr"2039.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt? Gotlschcc. als Gericht,
wird hicwit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuche», des Josef Stinne uon Rei-
cl'enan , gegen Gcorg Slinne uou Rcichcnau,. wegen
ans dcm Vergleiche vom 16. Jul i 1861 Z. 4325.
schuldigen 105 fi. E. M, «. «. <:., in die f-rckutive
öffentliche Versteigerung der. dcm öchtcrn gehörigen,
im Gruudl'uchc in! Goltschee '1'<,n>. 14 Fol. 2026
vorkommenden Hubrcalitat, im gerichtlich erhobenen
Schäpungswcrihe uon 420 fi. C. M . acwi^ '^^ ^ ^^^,
zur Vcrnahmc derselbe» die drei F e i l l ) ! ^ ' " " " , .
gen auf dcn 1 . Ju l i . aul " " ' , , . . , , . s t ' ' ' ' ' " " " " ^ ' " l <
^snisms'" ' ^ ' " " ' ' " l lMstnud auf dcn 1.
^ v l c ! " . . . , ,. ^. jedesmal Vormittags um 9 Uhr im
Amtssihe mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
fcllznblctcnde Realität nnr bei dcr lcptcn Fcilbletnng
auch unter dcm Schäyungswcrthe an dcu Meistbietenden
hixtqngegcben werde.

Das SchäpnngSprolokoli. dcr Grundbnchsc^trakl
iN,d die ^lzilationsl'cdinguissc könne» bei diesem Gc<
lichte iu dcil gewöhnlichen AmtSstnudcu tingeschen
werden.

K. k. Bezirksamt Gottschec, als Gcricht. am 25.
Api i l 1863.


